
Amtliches Mitteilungsblatt  
für das Amt Eldenburg Lübz

 Turmblick
7. April 2017	 Nr. 04	 14. Jahrgang

Bekanntmachungen und Informationen des Amtes und  
der amtsangehörigen Gemeinden Stadt Lübz, Gallin-Kuppentin, 

Gehlsbach, Gischow, Granzin, Kreien, Kritzow, Marnitz,  
Passow, Siggelkow, Suckow, Tessenow und Werder
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Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge für die Wahl  
der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters der Gemeinde Kreien am 07.05.2017
Gemäß § 21 Landes- und Kommunalwahlgesetz Mecklenburg-Vorpommern (LKWG M-V) und § 27 Gesetz über die Wahlen im Land 
Mecklenburg-Vorpommern (Landes- und Kommunalwahl-Ordnung - LKWO M-V) gebe ich nachfolgend die in der Gemeindewahlaus-
schusssitzung am 28.02.2017 zugelassenen Wahlvorschläge öffentlich bekannt:

Name	 Vorname	 Beruf/Tätigkeit	 Geb.jahr	 Anschrift	 Name der Partei/	 Kurzbez./ 
					     Wählergruppe	 Kennwort	
____________________________________________________________________________________________________________________

Leetz	 Alexander	 Vermögensberater	 1983	 19386 Kreien	 Einzelbewerber	 EB Leetz
					     Leetz

Es wurde keine Erklärung nach § 16 Abs. 8 LKWG M-V zur Unvereinbarkeit von Amt und Mandat abgegeben.
Die Erklärung nach § 66 Abs. 1 Satz 2 LKWG M-V ist nicht erforderlich, da der Bewerber am 15. Januar 1990 das 18. Lebensjahr 
noch nicht vollendet hatte. 

Lübz, 24.03.2017
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5.2 Einen Wahlschein erhält auf Antrag ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, wenn 
 

- er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 15 Abs. 2  
der Landes- und Kommunalwahlordnung bis zum 14. April 2017 versäumt hat; 

 

- sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 15 Abs. 2 der Landes-und  
                          Kommunalwahlordnung entstanden ist; 
 

- sein Wahlrecht im Einspruchs-, Berichtigungs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindewahlbehörde gelangt ist. 

 

    Wahlscheine können von Wahlberechtigten, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 
 

Datum 

5. Mai 2017 12:00 Uhr, bei der Gemeindewahlbehörde schriftlich oder mündlich (nicht telefonisch) 

(2. Tag vor der Wahl) 
 

    beantragt werden. 
 

    Im Falle nachgewiesener plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten     
    möglich macht, kann der Antrag noch am Wahltag bis 15:00 Uhr, gestellt werden. 
 

    Auch nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nummer 5.2. angegebenen Gründen    
    Wahlscheine noch am Wahltag bis 15:00 Uhr beantragen. 
 

    Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum zweiten Tag vor der    
    Wahl, 12:00 Uhr oder am Wahltag bis 15:00 Uhr ein neuer Wahlschein erteilt werden.  
 

    Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein    
    behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 

6. Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur bei Vorlage einer schriftlichen Vollmacht zulässig. Die 
Vollmacht kann bereits mit dem Wahlscheinantrag erteilt werden. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem dazugehörenden unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig 
der Gemeindewahlbehörde übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 17:00 Uhr eingeht. 
 
Wahlbriefe werden bei Verwendung des amtlichen Wahlbriefumschlages innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Ein Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
 

 
 
 



Amt Eldenburg Lübz	 – 4 –	 Nr. 04/2017

Wahlbekanntmachung

1. 	 Am 7. Mai 2017 findet in der Gemeinde Kreien die Wahl der 
Bürgermeisterin/des Bürgermeisters statt. 

	 Auf Grundlage des Kommunalen Standarderprobungsge-
setzes und mit Genehmigung des Ministeriums für Inneres 
und Sport des Landes Mecklenburg Vorpommern dauert die 
Wahl von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr.

2. 	 Die Gemeinde Kreien bildet folgenden allgemeinen Wahlbe-
zirk:

	 Wahlbezirk 001	 Mehrzweckgebäude, Rosenstr. 31 b, 
		  19386 Kreien
	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 

in der Zeit vom 10.04.2017 bis 15.04.2017 zugestellt werden, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
der Wahlberechtigte zu wählen hat.

3.	 Das Briefwahlergebnis wird zusammen mit dem Urnenwahl-
ergebnis im allgemeinen Wahlbezirk festgestellt.

4.	 Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist.

	 Die Wähler haben zur Wahl ihre Wahlbenachrichtigung und 
ihren Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identi-
tätsausweis oder Reisepass mitzubringen. Sie haben sich auf 
Verlangen des Wahlvorstandes über ihre Person auszuwei-
sen.

	 Die Wahlbenachrichtigung verbleibt beim Wähler. Sie ist im 
Falle einer Stichwahl erneut dem Wahlvorstand vorzuzeigen.

	 Jeder Wähler erhält einen amtlichen Stimmzettel. Der Stimm-
zettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem dafür vorgesehenen besonderen Ne-
benraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

	 Zur Stimmabgabe werden keine Stimmzettelschablonen her-
gestellt. Gemäß § 34 Absatz 1 der Landes- und Kommunal-
wahlordnung (LKWO M-V) bestimmt die oder der Wahl-
berechtigte im Falle der Notwendigkeit eine andere Person, 
deren Hilfe sie oder er sich bei der Stimmabgabe bedienen 
will. Die Hilfsperson, die nach § 34 Absatz 1 LKWO M-V 
auch Mitglied des Wahlvorstandes sein kann, ist zur Wah-
rung des Wahlgeheimnisses verpflichtet und hat die Hilfe-
leistung auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu be-
schränken (§ 2 Absatz 2 LKWO M-V).

	 Gewählt wird mit amtlichen grauen Stimmzetteln. Jeder 
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes den amtlichen 
Stimmzettel ausgehändigt.

		  Jeder Wähler hat eine Stimme.
	 Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer die im 

Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe von 
Namen und Kurzbezeichnung der Parteien bzw. Wählergrup-
pen oder die Bezeichnung „Einzelbewerber“ sowie den Na-
men jedes Bewerbers. Rechts neben dem Namen eines jeden 
Bewerbers befindet sich ein Kreis für die Kennzeichnung.

	 Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf 
dem Stimmzettel durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber die Stimme gelten soll.

	 Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist vom Wäh-
ler in die Wahlurne zu legen.

5.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk ist öffentlich.

	 Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.

6.	 Wahlberechtigte mit Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
haben nachfolgende Besonderheiten zu beachten:

	 Wähler, die einen gelben Wahlschein haben, können an der 
Wahl 

	 a) 	 durch Stimmabgabe im v. g. Wahlbezirk oder 
	 b) 	 durch Briefwahl
	 teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss seinen Wahlbrief mit 

dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle so rechtzeitig übersenden, 
dass er dort spätestens am Wahltag bis 17:00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgege-
ben werden.

7. 	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. 

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches).

Lübz, 24.03.2017

Amtsausschusssitzung vom 15.03.2017:

Beschluss-Nr. 18/2017/006 - Bestätigung der Wahl des Amts-
wehrführers und seiner zwei Stellvertreter	
Auf der Grundlage der Wahlordnung für Amtswehrführer und 
deren Stellvertreter vom 9. Dezember 2010, Abs. 3, erteilt der 
Amtsausschuss die Zustimmung zu den am 03.02.2017 in der 
Wahlversammlung wie folgt gewählten:
Amtswehrführer:	 Danilo Urbutat
Stellv. Amtswehrführer:	 Eberhard Korf
	 Dirk Prieß
Der Amtswehrführer und seine Stellvertreter sind gemäß Abs. 1 
der Wahlordnung zu Ehrenbeamten zu ernennen.

Beschluss-Nr. 18/2017/001 - Jahresabschluss des Amtes Elden-
burg Lübz für das Haushaltsjahr 2015	
Der Amtsausschuss stellt den Jahresabschluss 2015 des Amtes El-
denburg Lübz mit dem Jahresfehlbetrag von 237.131,56 EUR für 
die Ergebnisrechnung und einem Jahresfehlbetrag von 257.462,41 
EUR für die Finanzrechnung fest. Damit schließt das Haushalts-
jahr 2015 mit einer Bilanzsumme von 3.779.295,68 EUR ab.
Gemäß § 60 Abs. 5 KV M-V hat der Amtsausschuss des Amtes 
Eldenburg Lübz auf der Basis des durch den Rechnungsprüfungs-
ausschuss erstellten Berichtes über die Prüfung der Jahresrech-
nung 2015 mit dem darin enthaltenen Bestätigungsvermerk vom 
23.02.2017 die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses zu 
beschließen.

Beschluss-Nr. 18/2017/002 - Entlastung des Amtsvorstehers zum 
Jahresabschluss 2015	
Der Amtsausschuss beschließt, dem Amtsvorsteher zum Jahres-
abschluss des Amtes Eldenburg Lübz zum 31.12.2015 die unein-
geschränkte Entlastung gemäß § 60 Abs. 5 KV M-V zu erteilen.

Beschluss-Nr. 18/2017/003 - Finanzielle Unterstützung des  
Arbeitslosenverbandes Lübz e. V.	
Der Amtsausschuss beschließt, an den Arbeitslosenverband 
Deutschland, Ortsverband Lübz und Umgebung e. V. für das 
Haushaltsjahr 2017 eine finanzielle Unterstützung in Höhe von 
1.000,00 Euro (eintausend) zu zahlen.
Diese Mittel sind zweckgebunden zur Unterstützung des weite-
ren Betriebs der Schuldner- und Insolvenzberatungsstelle in Lübz 
zu verwenden.

Beschluss-Nr. 18/2017/004-01 - Finanzielle Unterstützung der 
Diakoniewerk Kloster Dobbertin gGmbH	
Der Amtsausschuss beschließt, an die Diakoniewerk Kloster 
Dobbertin gGmbH für das Haushaltsjahr 2017 eine finanzielle 
Unterstützung in Höhe von 500,00 Euro (fünfhundert) zu zah-
len.
Diese Mittel sind zweckgebunden zur Unterstützung des weite-
ren Betriebs der Psychologischen Beratungsstellen an den Stand-
orten Lübz und Parchim zu verwenden.

Beschluss-Nr. 18/2017/005 - Haushaltssatzung und Haushalts-
plan des Amtes Eldenburg Lübz für das Haushaltsjahr 2017	
Der Amtsausschuss beschließt den vorgelegten Entwurf der 
Haushaltssatzung 2017 mit dem Haushaltsplan und dem Vorbe-
richt.
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Jahresabschluss 2015
Der Amtsausschuss des Amtes Eldenburg Lübz hat in seiner 
Sitzung am 15.03.2017 den geprüften Jahresabschluss des 
Amtes Eldenburg Lübz für das Haushaltsjahr 2015 festge-
stellt.
Der Jahresabschluss 2015 liegt mit seinen Anlagen in der Zeit 
vom 10.04. bis zum 25.04.2017 während der Öffnungszeiten 
im Amt Eldenburg Lübz, Am Markt 22, 19386 Lübz in der 
Geschäftsbuchhaltung im Zimmer 2-06 Neubau zur Einsicht-
nahme aus.

gez. J. Kühl
Amtsvorsteher

Rechtsmittelbelehrung zur 
Veröffentlichung von Satzungen:
Soweit beim Erlass von  Satzungen gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese gemäß § 5 
Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes M-V nach Ablauf 
eines Jahres seit dieser öffentlichen Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und Be-
kanntmachungsvorschriften.

Kostenlose Schulung  
für ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer 

Der Helferkreis Parchim bietet vom 10.05.2017 bis 14.06.2017 
einen 40-stündigen Vorbereitungskurs für interessierte Ehren-
amtliche an, welche in ihrer Freizeit Menschen mit Demenz 
sowie Pflegebedürftige stundenweise in deren Häuslichkeit be-
treuen und begleiten, um pflegende Angehörige zu entlasten. In 
insgesamt 11 Terminen lernen die Interessierten mehr über das 
Krankheitsbild Demenz sowie über Erkrankungen im Alter, den 
Umgang mit den Betroffenen und sammeln Erfahrungen in ver-
schiedenen Situationen für ihre praktische Tätigkeit, für die sie 
eine Aufwandsentschädigung erhalten. Weitere Informationen 
rund um die kostenlose Schulung sowie über die praktische Tä-
tigkeit erhalten Interessierte beim Helferkreis Parchim der Com-
tact GmbH  (Tel. 0385 30340; Frau Vogler und Frau Müller) so-
wie beim Pflegestützpunkt Parchim (Tel. 03871 722-5091 Frau 
Zepelin). Das wertvolle Angebot soll in der Region Parchim und 
insbesondere im Umland weiter ausgebaut werden.  

Gottesdienste der ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnevsdorf-Karbow
09.04.2017 	 10:00 Uhr	 Kirche Kreien - Gottesdienst mit Ge-

denken an Dietrich Bonhoeffer
09.04.2017  	 17:00 Uhr	 Kirche Gnevsdorf - Orgelkonzert 
13.04.2017	 18:00 Uhr	 Wendisch Priborn (DGH) - Gottes-

dienst mit Abendmahl
14.04.2017	 10:00 Uhr	 Kirche Darß - Gottesdienst mit 

Abendmahl
14.04.2017	 15:00 Uhr	 Kirche Ganzlin - Gottesdienst mit 

Abendmahl
15.04.2017	 22:00 Uhr	 Kirche Retzow - Osternacht - Medi-

tativer Gottesdienst mit Abendmahl
16.04.2017	 10:00 Uhr	 Kirche Vietlübbe - Familiengottes-

dienst mit Taufe, anschl. Ostereier-
suchen

17.04.2017	 10:00 Uhr	 Kirche Wilsen - Gottesdienst mit 
Abendmahl

23.04.2017	 10:00 Uhr	 Kirche Kreien - Gottesdienst
30.04.2017	 09:00 Uhr	 Kirche Karbow - Gottesdienst
30.04.2017	 10:30 Uhr	 Kirche Ganzlin - Gottesdienst

Änderungen sind möglich. Bitte beachten Sie dazu die Aushänge 
an den Kirchen.
Auskünfte erhalten Sie im Pfarrbüro, das immer am Mittwoch in 
der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr besetzt ist.

Herzliche Einladung zum

ORGELKONZERT

am Palmsonntag, dem 9. April,
um 17:00 Uhr in der Gnevsdorfer Kirche

mit Katharina Rau, 
Kantorin der St.-Marien-Kirche in Plau am See (Orgel)

Außerdem werden Werke für Orgel und Gesang
(Karin Jarchow, Sopran) erklingen.

Der Eintritt ist frei!
Um eine Spende zugunsten 

unserer Gemeindearbeit wird gebeten!

Sie haben Ihr Amtsblatt nicht erhalten? 
Bitte melden Sie sich im Verlag Linus Wittich KG bei 
Herrn A. Grzibek
Tel.: 039931 57931, Fax: 039931 57930
E-Mail: druckerei@wittich-sietow.de .
Gern können Sie sich Ihr Exemplar auch im Rathaus Lübz di-
rekt abholen.

Einladung zum  
traditionellen Seniorentreffen

Der Seniorenbeirat lädt alle Seniorinnen und Senioren
 recht herzlich zum traditionellen Seniorentreffen am 
Donnerstag, dem 27. April 2017, um 14:00 Uhr

im Foyer der „Schule am Ruhner Berg“ 
Regionale Schule mit Grundschule Marnitz, Moosterstr. 10

in 19376 Marnitz ein.

Genießen Sie mit uns einen gemütlichen Nachmittag 
bei Kaffee & Kuchen mit musikalischer Umrahmung 

durch die Musikschule Fröhlich aus 
Parchim/„Schule am Ruhner Berg“ und 

Herrn Dieter Pruhs aus Marnitz.

Der Unkostenbeitrag beträgt 
pro Person 5,00 EUR.

Der nächste Turmblick erscheint  
am 05.05.2017 
Redaktionsschluss 
Amt Eldenburg Lübz: 	 18.04.2017
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Notdienstplan der Apotheken für Goldberg, Krakow, Plau und Lübz 

03.04. bis 09.07.2017

In der Linden-Apotheke Marnitz gelten folgende Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	 08:00 bis 12:30 Uhr
	 14:00 bis 18:00 Uhr
Sa.	 08:30 bis 11:30 Uhr

Notdienst	 18:00 bis 19:00 Uhr
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In diesem Veranstaltungskalender wird den Vereinen, Verbänden und Interessengemeinschaften die Möglichkeit gegeben, ihre Termine, 
die für die Öffentlichkeit bestimmt sind, anzukündigen. Eine Gewährleistung für die Richtigkeit der Angaben wird nicht übernommen. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch über das Internet www.amt-eldenburg-luebz.de unter AKTUELLES - Veranstaltungen.

471838

„

Frühjahrsputz

038720
80000
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Geburtstagsjubilare im Monat März 2017

Herrn Müller, Ernst	 Gallin-Kuppentin	 zum 70. Geburtstag
	 OT Daschow
Herrn Säll, Eckhardt	 Suckow 	 zum 70. Geburtstag
	 OT Drenkow
Frau Braukmeier, Erika	 Kritzow 	 zum 70. Geburtstag
	 OT Schlemmin
Frau Janke, Sylvia	 Marnitz	 zum 70. Geburtstag
Herrn Theil, Gerhard	 Werder	 zum 75. Geburtstag
Herrn 	 Siggelkow	 zum 75. Geburtstag
Sprenger, Karl-Heinz	 OT Neuburg
Herrn Dahler, Wolfgang	 Marnitz	 zum 80. Geburtstag
Frau Brandt, Helga	 Gallin-Kuppentin 	 zum 80. Geburtstag
	 OT Penzlin
Frau Jahnke, Christel	 Suckow	 zum 80. Geburtstag
Frau Beck, Käte	 Gallin-Kuppentin 	 zum 80. Geburtstag
	 OT Kuppentin
Frau Handke, Hildegard	 Marnitz	 zum 80. Geburtstag
Frau Rosenstiel, Gerda	 Tessenow	 zum 85. Geburtstag
Herrn Erfeldt, Wilhelm	 Passow 	 zum 85. Geburtstag
	 OT Welzin
Frau 
Kascholke, Eugenie	 Marnitz	 zum 85. Geburtstag
Frau Riehl, Ilse	 Kritzow 	 zum 85. Geburtstag
	 OT Schlemmin
Frau Stenzel, Martha	 Siggelkow	 zum 85. Geburtstag
Frau 	 Siggelkow 	 zum 85. Geburtstag
Klawitter, Eva-Marie	 OT Klein Pankow
Frau Möller, Lucina 	 Marnitz	 zum 90. Geburtstag
Herrn Hinzpeter, Hugo 	 Siggelkow 	 zum 101. Geburtstag
	 OT Klein Pankow 

Ehejubilare  
im Monat März 2017

zum 55. Hochzeitstag

Herrn Dieter und Frau Erika Sahlmann
aus Suckow

zum 50. Hochzeitstag

Herrn Manfred und Frau Helga Brun
aus Siggelkow OT Groß Pankow

Sitzung der Stadtvertretung Lübz vom 
22.03.2017

Beschluss-Nr. 01/2017/001-01 - Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan der Stadt Lübz für das Haushaltsjahr 2017	
Die Stadtvertretung beschließt die im Entwurf vorliegende Haus-
haltssatzung in Verbindung mit dem Haushaltsplan der Stadt 
Lübz für das Haushaltsjahr 2017.

Beschluss-Nr. 01/2017/002-01 - Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan - Städtebauliches Sondervermögen der Stadt Lübz für 
das Haushaltsjahr 2017	
Die Stadtvertretung beschließt die im Entwurf vorliegende Haus-
haltssatzung in Verbindung mit dem Haushaltsplan des Städte-

baulichen Sondervermögens der Stadt Lübz für das Haushalts-
jahr 2017.

Beschluss-Nr. 01/2017/003-01 - 6. Fortschreibung des Haushalts-
konsolidierungskonzeptes der Stadt Lübz für das Haushaltsjahr 
2017 	
Die Stadtvertretung beschließt die im Entwurf vorliegende  
6. Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes der 
Stadt Lübz für das Haushaltsjahr 2017.

Ausschluss der Öffentlichkeit:
Beschluss-Nr. 01/2017/015 - Abschluss eines Gestattungsver-
trages

Staatliches Amt für Landwirtschaft  
und Umwelt Westmecklenburg

- Flurneuordnungsbehörde -
Bleicherufer 13
19053 Schwerin

Bodenordnungsverfahren Broock-Wessentin
Landkreis Ludwigslust-Parchim
Stadt Lübz

Aktenzeichen: 5433.3-76-34234
(bitte bei Schriftverkehr angeben)
	 Schwerin, 28.02.2017
Ausfertigung 
Anordnungsbeschluss

Nach den §§ 53 und 56 des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes 
(LwAnpG) vom 03. Juli 1991 (BGBl. I S. 1418) mit späteren 
Änderungen i. V. m. §§ 6 und 8 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) vom 16. März 1976 (BGBI. I S. 546) mit späteren Ände-
rungen ergeht folgender Beschluss:

I. 
Das Bodenordnungsgebiet wird durch Zuziehung der folgenden 
Flächen geändert:
Gemeinde/Stadt:	 Lübz
Gemarkung:	 Wessentin
Flur:	 1
Flurstück:	 89/2, 89/3

Gleichzeitig wird das Bodenordnungsgebiet durch Ausschluss der 
folgenden Fläche geändert:
Gemeinde/Stadt:	 Lübz
Gemarkung:	 Wessentin
Flur:	 1
Flurstück:	 91/9

Das Zuziehungsgebiet umfasst 96 m2, das Ausschlussgebiet hat 
eine Größe von 70 m2.
Das Verfahrensgebiet beinhaltet nunmehr ca. 1328,1947 ha. Das 
hinzugezogene bzw. ausgeschlossene Bodenordnungsgebiet ist 
auf der mit diesem Beschluss verbundenen Gebietskarte durch 
farbige Markierung gekennzeichnet.
Seine genaue Abgrenzung nach Flurstücken kann bei der Flur-
neuordnungsbehörde, dem Staatlichen Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt Westmecklenburg, 5. OG, Abteilung Integrierte 
ländliche Entwicklung, Zimmer 506, in einem Zeitraum von 
zwei Wochen, gerechnet vom ersten Tag seit der Bekanntgabe, 
zu den üblichen Dienststunden eingesehen werden.

II.
Die Eigentümer und Erbbauberechtigten der nachträglich zum 
Verfahren zugezogenen Flurstücke werden Teilnehmer der

„Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens
Broock-Wessentin“

mit Sitz in Broock, Landkreis Ludwigslust-Parchim.
Nebenbeteiligte sind Gemeinden, andere Körperschaften des öf-
fentlichen Rechts, Wasser- und Bodenverbände und Inhaber von 
Rechten an Grundstücken im Verfahrensgebiet. Nebenbeteiligte 
sind des weiteren Eigentümer von nicht zum Bodenordnungsge-
biet gehörenden Grundstücken, die zur Errichtung fester Grenz-
zeichen an der Grenze des Bodenordnungsgebietes mitzuwirken 
haben.
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III.
Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses bis zur Unanfechtbar-
keit des Bodenordnungsplans dürfen ohne Zustimmung der Flur-
neuordnungsbehörde
1)	 die Nutzungsarten der Grundstücke nicht geändert werden, 

soweit es nicht zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb ge-
hört,

2)	 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen und ähnliche 
Anlagen weder errichtet, wesentlich verändert noch beseitigt 
werden,

3)	 Bäume, Sträucher, Gehölze und ähnliches nicht beseitigt wer-
den.

Bei Zuwiderhandlungen können Maßnahmen zu 1) und 2) im 
Bodenordnungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die Flurneu-
ordnungsbehörde kann den früheren Zustand wiederherstellen 
lassen. Im Falle der Ziffer 3) müssen Ersatzpflanzungen angeord-
net werden (§ 34 FlurbG).

IV.
Ferner dürfen bis zur Ausführungsanordnung Holzeinschläge 
über den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung hi-
naus nur mit der Zustimmung der Flurneuordnungsbehörde vor-
genommen werden, anderenfalls sie die Wiederaufforstung an-
ordnen kann (§ 85 Nrn. 5 und 6 FlurbG). Bei den zu treffenden 
Maßnahmen handelt die Flurneuordnungsbehörde im Einverneh-
men mit der Forstaufsichtsbehörde.
Verstöße gegen die in § 34 (1) Nrn. 2 und 3 und § 85 Nr. 5 Flur-
bG genannten Tatbestände können als Ordnungswidrigkeiten 
mit Geldbußen geahndet werden (§ 154 FlurbG).

Gründe:
Die Änderungen des Verfahrensgebietes resultieren aus den auf-
grund des Aufmaßes der aktuellen Topografie durchgeführten 
Sonderungen an der Verfahrensgebietsgrenze zur Feststellung 
der Verfahrensgebietsabgrenzung und der entsprechenden Eigen-
tumsregelung.
Die Anordnungen zu den Ziffern II bis V beruhen auf den §§ 6, 
14, 16, 34 und 85 Nrn. 5 und 6 des FlurbG.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen den Anordnungsbeschluss kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
Westmecklenburg, Bleicherufer 13, 19053 Schwerin, schriftlich 
einzulegen oder zur Niederschrift zu erklären.

Im Auftrag
gez. A. Winkelmann	 (LS)

Ausfertigung:
Die Ausfertigung stimmt mit der Urschrift überein und wurde 
zum Zwecke der Bekanntgabe erstellt.

hier:	 Inkrafttreten des Bebauungsplanes 

Die Stadtvertretung Lübz hat auf ihrer Sitzung am 19.10.2016 
den Bebauungsplan Nr. 21 „Rastanlage Broock“ als Satzung be-
schlossen.
Die dazugehörige Begründung (mit Umweltbericht) wurde gebil-
ligt. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 21 ist aus dem 
Übersichtsplan ersichtlich und befindet sich östlich von Lübz im 
Ortsteil Broock. Der Standort der Raststätte liegt unmittelbar an 
der B 191. Die Genehmigung des Bebauungsplanes Nr. 21 durch 

den Landrat des Landkreises Ludwigslust-Parchim erfolgte unter 
dem Aktenzeichen BP 160015 am 13.03.2017 als Genehmigungs-
fiktion (Genehmigung durch Fristablauf).
Der Bebauungsplan „Rastanlage Broock“ tritt mit Ablauf des Ta-
ges der Bekanntmachung in Kraft. 
Jedermann kann den Bebauungsplan Nr. 21 „Rastanlage Broock“ 
einschließlich der Begründung mit Umweltbericht und die zu-
sammenfassende Erklärung ab diesem Tag im Amt Eldenburg 
Lübz, Amt Stadt- und Gemeindeentwicklung, Raum 2A-10, wäh-
rend der Dienststunden einsehen und über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen.

Bekanntmachung der Stadt Lübz

Bebauungsplan Nr. 21 „Rastanlage Broock“ 
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Eine Verletzung der in § 214 BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung sind un-
beachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Lübz geltend 
gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 
BauGB).
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
enthalten oder aufgrund dieser Kommunalverfassung erlassen 
worden sind, ist nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung unbeachtlich, wenn der Verstoß nicht innerhalb der Jah-
resfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift 
und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber der 
Stadt Lübz geltend gemacht wird. Eine Verletzung von Anzeige-, 
Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann stets 
geltend gemacht werden (§ 5 Abs. 5 Kommunalverfassung für 
das Land M-V.)
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diese Satzung und über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen.

Lübz, den 22.03.2017

Übersichtsplan

Südbahn erhalten - Spendenaufruf der 
Lübzer Stadtvertreter

Auf ihrer letzten Sitzung (22.03.2017) haben die Lübzer Stadt-
vertreter über den touristischen Gelegenheitsverkehr auf der 
Südbahn-Strecke diskutiert. Für den Sommer 2017 sind 4 
Fahrten zu attraktiven Veranstaltungen geplant. Dieser gemein-
nützige Verein Pro Bahn e. V. organisiert für Touristen und 
Einheimische interessanten Fahrten auf der Linie der mecklen-
burgischen Südbahn und der Strecke Plau - Güstrow. Erklärtes 
Ziel des Vereins ist es, Gäste mit anziehungskräftigen Angebo-

ten wieder auf die Bahn zu locken. So soll verhindert werden, 
dass irgendwann wegen mangelnder Nutzung diese Bahnstre-
cken vollständig stillgelegt werden. Vielmehr sollen die Fahrten 
im Sommer 2017 als Modellversuch zeigen, dass beide Lini-
en mit dem alten Knotenpunkt Karow unsere Region beleben  
und für Bewohner und Gäste um eine wichtige und attrak- 
tive Verbindung in die Metropolen Hamburg und Berlin  
bereichern. 

Folgende Fahrten sind bis jetzt geplant: 
Samstag, 08.07.2017 (bereits vollständig finanziert): Oldtimer- 
und Traktorentreffen in Quetzin, Volksfest in Malchow
Samstag, 15.07.2017 (Finanzierung noch nicht vollständig er-
reicht): Plauer Badewannenrallye
Sonntag 23.07.2017 (bereits vollständig finanziert): Plauer Rit-
terspiele, Hoffest Agroneum Alt Schwerin, Kunstschau Stadthal-
le Parchim
Samstag, 05.08.2017 (bereits vollständig finanziert): 12. Interna-
tionales Dampftreffen Agroneum Alt Schwerin, Piratenfest Cam-
pingplatz Krakow am See, Inselseefest Güstrow

Für die Finanzierung der Fahrten mit 4 Zugpaaren werden noch 
Gelder benötigt. Mit großer Mehrheit einigten sich die Stadtver-
treter kurzentschlossen darauf, die Aufwandsentschädigung für 
diese Sitzung an die Organisation Pro Bahn e. V. zu spenden. 
Ein weiterer 5. Fahrtag könnte Samstag, der 19.08. (Plauer 
Burghoffest, 36. Krakower Fischerfest) sein, wenn mehr Zu-
wendungen und Spenden zusammen kommen. Daher bitten die 
Stadtvertreter die Einwohner der Region, sich ihrem Beispiel an-
zuschließen und einen Beitrag zum Erhalt der Strecke zu leisten. 
Jeder Betrag zählt!!
Wenn der Betrieb der Strecke zu den Terminen 2017 ein Erfolg 
wird, kann im kommenden Jahr auch eine Veranstaltung in Lübz 
auf den Plan genommen werden. Dafür werden sich die Stadtver-
treter fraktionsübergreifend einsetzen. 
Die aktuellen Fahrpläne und alle Informationen zu Spendenmög-
lichkeiten finden Sie unter: http://suedbahn-saisonverkehr.de/
fahrplaene/ oder Sie spenden direkt unter folgendem Konto:

Empfänger: 	 PRO BAHN LV M-V e. V.
IBAN: 	 DE96 1505 0100 0641 0013 20
BIC: 	 NOLADE21WRN (Müritz-Sparkasse)
Stichwort: 	 Südbahn-Saisonverkehr      

Auf Wunsch stellt Pro Bahn e. V. gerne eine Spendenbescheini-
gung aus.

Für gute Verbindungen in unserer Region! - Für eine positive 
Entwicklung unserer Südbahn!

So wie hier bei den letzten Fahrten mit der Südbahn kann es in die-
sem Sommer zu attraktiven Veranstaltungen in der Region wieder 
aussehen. 
Foto: A. Becker



Nr. 04/2017	 – 11 –	 Amt Eldenburg Lübz

Staunen und Stöbern

Auf Grund der guten Resonanz in den vergangenen Jahren 
möchte der Verein Lübzer Land e. V. anlässlich des Kinderfestes 
der Stadt Lübz am 10. Juni 2017 wieder einen  Kinderflohmarkt 
initiieren.
Alle Kinder, Jugendliche und deren Eltern, aber auch Schulklas-
sen sind aufgerufen, sich zu beteiligen.
Es können Kleidung, Spielsachen, Bücher und vieles mehr ange-
boten werden. Start ist um 13:00 Uhr am Burghügel. Vorher kön-
nen die eigenen Stände aufgebaut werden. Standgebühren wer-
den nicht erhoben.
Anmeldungen nehmen die Stadtinformation Lübz und das Stadt-
museum Amtsturm  unter der Telefonnummer 038731 471839 
entgegen. 

Lübzer Land e. V.

Sitzungstermine

Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses Gemeindeent-
wicklung, Bau, Wirtschaft und Verkehr findet voraussichtlich 
am Dienstag, dem 18.04.2017, um 18:00 Uhr im Beratungsraum 
(Rathausneubau), Am Markt 22 in 19386 Lübz statt.

Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses für Schule, 
Sport, Kultur, Umwelt und allgem. Ordnung findet voraussicht-
lich am Montag, dem 15.05.2017, um 18:00 Uhr im Bürgersaal 
der Stadt Lübz, Am Markt 23 in 19386 Lübz statt. 

Die nächste öffentliche Sitzung der Stadtvertretung Lübz findet 
voraussichtlich am Mittwoch, dem 10.05.2017, um 19:00 Uhr im 
Bürgersaal der Stadt Lübz, Am Markt 23 in 19386 Lübz statt. 

Die Tagesordnungen werden rechtzeitig auf der Homepage des 
Amtes Eldenburg Lübz unter der Rubrik Politik/Sitzungskalen-
der sowie an den Bekanntmachungstafeln der Stadt Lübz veröf-
fentlicht. Die Einwohner sind herzlich eingeladen. 
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Ausgelassene Stimmung  
bei der Frauentagsfeier 
Da der 8. März in diesem Jahr auf einen Wochentag fiel, war für 
die Organisatoren Cindy Zellin und Grit Ohde klar, wir Frauen 
der Gemeinde Gallin-Kuppentin feiern dann am 11. März 2017  
unseren Frauentag.
Das Motto, ein Abend von Frauen für Frauen. Und die Resonanz 
war riesig. 90 Frauen nahmen die festlich geschmückten Tische 
in ihren Besitz. Andreas Brosseit, stellvertretender Bürgermeis-
ter, begrüßte und würdigte in seiner Ansprache die Leistungen 
der Frauen; ohne ihr Engagement würde es ein so vielfältiges Ge-
meindeleben nicht geben. Je ein schöner Blumenstrauß für Cindy 
und Grit bekräftigen die Aussage. Und wir Frauen sind uns be-
wusst, dass was für uns heute selbstverständlich ist, das haben 
unsere Mütter, Großmütter und deren Großmütter erkämpft. Das 
Recht auf Bildung und Erwerbstätigkeit z. B. sind aus unserem 
Leben nicht mehr weg zu denken. An der Gleichberechtigung zwi-
schen Mann und Frau gilt es meiner Meinung nach, noch weiter 
zu kämpfen. Doch an diesem Abend hieß es, die Sorgen loszulassen 
und sich einfach nur zu vergnügen.
Zunächst genossen alle die Köstlichkeiten des Abendbüffets, es hat 
hervorragend geschmeckt. So gestärkt ging es hinein ins Vergnü-
gen. Damit wir kein schlechtes Gewissen von dem guten Essen und 
Trinken bekommen, zeigten uns Anke Witt und Grit Ohde mit ih-
ren amüsanten Aussagen auf, welche Wirkungen Rundungen von 
molligen Frauen haben. So in unseren „Problemzonen“
gefestigt, betraten wir die Tanzfläche. Unser DJ sorgte mit seiner 
musikalischen Auswahl auch dafür, dass die Tanzfläche nie leer 
blieb. Tosenden Applaus erhielt unsere Line Dance-Gruppe für ih-
ren Auftritt. Spannend wurde es noch einmal, als es um die Verlo-
sung von drei kleinen Preisen ging. Auf wessen Eintrittskarte fiel 
das Glück? Die Gewinner freuten sich, die anderen gönnten es ih-
nen. Die Stimmung war bombig und es wurde bis weit nach Mitter-
nacht gefeiert. Unser Dank gilt all den fleißigen Helfern, die an der 
Ausgestaltung des Saales, der Betreuung während des Festes und 
der sicheren Heimfahrt beteiligt waren.
Der Abend hat uns gezeigt, dass es lebens- und liebenswert ist, Mit-
glied dieser Gemeinde zu sein. 

Text/Fotos: G. Schmidt

Alle haben die Plätze eingenommen.

Die Tanzfläche wird erobert.

Line Dance-Gruppe

Gemeindevertretersitzung vom 21.03.2017:
Beschluss-Nr. 23/2017/001 - Annahme von Spenden 2016	
Die Gemeindevertretung beschließt, Spenden, Sponsorengelder 
bzw. Schenkungen für die Gemeinde anzunehmen.
Der Name der Spender, die Spendensummen und der -zweck 
können beim Amt Eldenburg Lübz, Zi. 2-07 eingesehen werden. 

Beschluss-Nr. 23/2017/002 - Haushaltssatzung und Haushalts-
plan der Gemeinde Gehlsbach für das Haushaltsjahr 2017	
Die Gemeindevertretung beschließt die im Entwurf vorliegende 
Haushaltssatzung in Verbindung mit dem Haushaltsplan der Ge-
meinde Gehlsbach für das Haushaltsjahr 2017.

Beschluss-Nr. 23/2017/003 - 3. Fortschreibung des Haushaltssi-
cherungskonzeptes für das Haushaltsjahr 2017	
Die Gemeindevertretung beschließt die 3. Fortschreibung des 
Haushaltssicherungskonzeptes der Gemeinde Gehlsbach für das 
Haushaltsjahr 2017.

Beschluss-Nr. 23/2017/004 - Bestätigung der Eilentscheidung der 
Bürgermeisterin über die Auftragsvergabe zur Errichtung eines 
Feuerlöschbrunnens im Ortsteil Vietlübbe	
Die Gemeindevertretung bestätigt die Eilentscheidung der Bür-
germeisterin vom 20.02.2017 zur Auftragsvergabe zur Errichtung 
eines Feuerlöschbrunnens im Ortsteil Vietlübbe an die Fa. Lange + 
Hennig Brunnenbau KG in 19399 Techentin, Ortsteil Zidderich.

Gemeindevertretersitzung vom 21.03.2017:
Beschluss-Nr. 05/2017/001 - Bestätigung der Eilentscheidung des 
Bürgermeisters zur Auftragsvergabe vom 17.01.2017 für Baum-
fällungen, Totholz- u. Verkehrssicherungsschnitte	
Die Gemeindevertretung bestätigt die Eilentscheidung des Bür-
germeisters zur Auftragsvergabe vom 17.01.2017 für Baumfäl-
lungen, Totholz- und Verkehrssicherungsschnitte in den Orts-
teilen Beckendorf, Greven, Lindenbeck und Granzin an die Fa. 
Wald- und Landschaftsbau Jens Gärtner.

Beschluss-Nr. 05/2017/002 - Kauf eines gebrauchten Stromer-
zeugers für die Freiwillige Feuerwehr Granzin	
Die Gemeindevertretung beschließt den Kauf eines gebrauchten 
Stromerzeugers für die Freiwillige Feuerwehr Granzin zum Preis 
in Höhe von 1.500,00 EUR von der Gemeinde Pampow.

Beschluss-Nr. 05/2017/003 - Haushaltssatzung und Haushalts-
plan der Gemeinde Granzin für das Haushaltsjahr 2017	
Die Gemeindevertretung beschließt den vorgelegten Entwurf der 
Haushaltssatzung 2017 mit dem Haushaltsplan und dem Vorbe-
richt gem. Anlagen mit den sich aus der Einstellung von 3000 
EUR für den Spielplatz Lindenbeck ergebenden Änderungen.
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Beschluss-Nr. 05/2017/004 - Aufnahme von Fusionsverhand-
lungen	
Die Gemeindevertretung beschließt gem. § 12 Abs. 1 KV M-V die 
Aufnahme von Verhandlungen zur Fusion mit den Gemeinden 
Werder und Passow. Die Verhandlungen werden zunächst ergeb-
nisoffen geführt.
Zur Vorbereitung und Verhandlungsführung wird eine aus je-
weils drei Vertretern der Gemeinden und einem Vertreter der 
Verwaltung zu besetzende Verhandlungsgruppe gebildet.
Die Gemeinde Granzin wird darin durch  
1. 	 Frau Ariane Köhler
2. 	 Herrn Erhard Binke
3. 	 Herrn Rainer Raeschke
vertreten.
Die Vertretung durch die Verwaltung erfolgt durch Herrn Gerd 
Holger Golisz.
Zusätzlich werden Gespräche mit der Stadt Lübz aufgenommen.

Beschluss-Nr. 05/2017/005 - Haushaltssicherungskonzept der 
Gemeinde Granzin - 6. Fortschreibung für das Haushaltsjahr 
2017	
Die Gemeindevertretung beschließt die 6. Fortschreibung des 
Haushaltssicherungskonzeptes der Gemeinde Granzin für das 
Haushaltsjahr 2017 mit festgelegten Änderungen.

Frauentagsfeier der Gemeinde Granzin

Es ist eine schöne Tradition, den Internationalen Frauentag in 
der Gemeinde mit Frauen und Männern zu feiern.
Auch in diesem Jahr trafen sich Einwohnerinnen und Einwoh-
ner zu einem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
und vielen netten Gesprächen mit Nachbarn und Freunden in 
der Produktionsschule in Greven. Es wurde nicht nur geplauscht, 
sondern auch viel gesungen.

Fotos: Gemeinde Granzin 

Ein ganz großes Dankeschön an Frau Bärbel Schramme für die 
musikalische Unterstützung.
Die Mitglieder des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sozi-
ales bedanken sich auch bei der Schulleiterin und den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Produktionsschule in Greven für 
die tolle Unterstützung.

Weitere Termine:
11. April 2017
13:30 Uhr 	 Osterbasteln in der Produktionsschule in Greven
13. April 2017
18:00 Uhr		 Osterfeuer gemeinsam mit der Freiwilligen Feuer-

wehr Granzin im Gemeindezentrum Granzin
E.-E. Raeschke 
Ausschussvorsitzende 

Veranstaltungsinformation
Am Donnerstag, dem 20.04.2017, findet  um 14:00 Uhr im 
Feuerwehrhaus Greven der nächste Handarbeitsnachmittag 
statt. 

Gemeindevertretersitzung vom 20.03.2017:
Beschluss-Nr. 09/2017/001 - Annahme von Spenden 2016	
Die Gemeindevertretung beschließt, Spenden, Sponsorengelder 
bzw. Schenkungen für die Gemeinde anzunehmen. 
Die Namen der Spender, die Spendensummen und der -zweck 
können beim Amt Eldenburg Lübz, Zi. 2-07 eingesehen werden. 

Ausschluss der Öffentlichkeit:
Beschluss-Nr. 09/2017/002 - Anpassung der Pachtzinsen für die 
landwirtschaftlichen Pachten	
Die Gemeindevertretung beschließt die Anpassung der landwirt-
schaftlichen Pachten zum 01.10.2017, wonach die Pachtzinsen für
Ackerland	  6,00 EUR	 je ha und Bodenpunkt,
Grünland	 130,00 EUR	 je ha,
Wassergräben, Ödland 
und sonstige Flächen	 10,00 EUR	 je ha
betragen.

Es ist so weit! Endlich Osterzeit!
Am 21.03.2017 fand in der Schule „Am Ruhner Berg“ von 11:30 
bis 15:00 Uhr ein Bastelnachmittag statt.
Kinder der Klassen eins bis sechs konnten an verschiedenen Stän-
den basteln. So fertigten die Kinder Türkränze aus Birkenreisig, 
verzierten diese eifrig mit Moos, Eierschalen und ganz viel Oster-
schmuck. Andere Kinder gestalteten Osternester aus Pappmaschee, 
verzierten diese mit Moos und einem niedlichen Osterhasen.
Einen guten Zulauf hatte erneut das Filzen von Blumen und Os-
tereiern. Ausgepustete Ostereier wurden in putzige Osterhasen im 
Nest verwandelt. In der Hölzchenwerkstatt von Yvonne Westen-
berger-Fandrich konnten die Kinder ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen. Den Abschluss bildete eine gemeinsame Kaffeetafel, die von 
Schülern der Regionalen Schule liebevoll vorbereitet wurde. Die 
leckeren Kuchen sponserten engagierte Muttis und Omas der Ge-
meinde. Wir danken allen, die bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung geholfen haben.
Aufgrund der regen Beteiligung in den Winterferien bietet der Ver-
ein „WIR - AM RUHNER BERG“ e. V. i. G. in den Osterferien in 
den Vereinsräumen Ringstr. 1 in Marnitz eine Ferienbetreuung an.
Wir wollen gemeinsam am 10., 11. und 12. April 2017 in der Zeit 
von 14:00 bis 17:00 Uhr basteln, dekorieren und spielen. Wir 
freuen uns über Anmeldungen bis zum 7. April 2017 unter den 
Telefonnummern 0152 57857679 Anja Teichmann oder 0152 
57857678 Petra Pfützner. Der Unkostenbeitrag beträgt pro Person 
und Tag 1,00 Euro.

Text: P. Pfützner
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Gemeindevertretersitzung vom 28.02.2017:

Beschluss-Nr. 12/2017/001 - Erweiterung der Amtsverordnung 
des Amtes Eldenburg Lübz über das Führen von Hunden im Ge-
biet der Stadt Lübz und der Gemeinden Gallin-Kuppentin, Gran-
zin, Marnitz und Suckow (Hundeverordnung - Hunde-VO) vom 
16.07.2014	
Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Gemeinde Passow 
dem Geltungsbereich der Amtsverordnung des Amtes Eldenburg 
Lübz über das Führen von Hunden im Gebiet der Stadt Lübz und 
der Gemeinden Gallin-Kuppentin, Granzin, Marnitz und Suckow 
(Hundeverordnung - Hunde-VO) vom 16.07.2014 beitritt.

Beschluss-Nr. 12/2017/002 - Annahme von Spenden 2016	
Die Gemeindevertretung beschließt, Spenden, Sponsorengelder 
bzw. Schenkungen für die Gemeinde anzunehmen.
Die Namen der Spender, die Spendensummen und der -zweck 
können beim Amt Eldenburg Lübz, Zi. 2-07 eingesehen werden.

Beschluss-Nr. 12/2017/003 - Jahresabschluss der Gemeinde  
Passow für das Haushaltsjahr 2015	
Die Gemeindevertretung stellt den Jahresabschluss 2015 der 
Gemeinde Passow mit dem Jahresfehlbetrag von 113.767,52 
EUR für die Ergebnisrechnung und einem Jahresfehlbetrag von 
45.144,32 EUR für die Finanzrechnung fest. Damit schließt das 
Haushaltsjahr 2015 mit einer Bilanzsumme von 3.629.236,88 
EUR ab.
Gemäß § 60 Abs. 5 KV M-V hat die Gemeindevertretung Passow 
auf der Basis des durch den Rechnungsprüfungsausschuss erstell-
ten Berichtes über die Prüfung der Jahresrechnung 2015 der Ge-
meinde Passow mit dem darin enthaltenen Bestätigungsvermerk 
vom 26.01.2017 die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 
zu beschließen.

Beschluss-Nr. 12/2017/004 - Entlastung des Bürgermeisters zum 
Jahresabschluss 2015 der Gemeinde Passow	
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Bürgermeister zur 
Aufstellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Passow zum 
31.12.2015 die uneingeschränkte Entlastung gemäß § 60 Abs. 5 
KV M-V zu erteilen.

Beschluss-Nr. 12/2017/005 - Haushaltssatzung und Haushalts-
plan der Gemeinde Passow für das Haushaltsjahr 2017 	
Die Gemeindevertretung beschließt die im Entwurf vorliegende 
Haushaltssatzung in Verbindung mit dem Haushaltsplan der Ge-
meinde Passow für das Haushaltsjahr 2017.

Beschluss-Nr. 12/2017/006 - 6. Fortschreibung des Haushaltssi-
cherungskonzeptes für das Haushaltsjahr 2017	
Die Gemeindevertretung beschließt die als Anlage beiliegende  
6. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes der Ge-
meinde Passow für das Haushaltsjahr 2017.

Beschluss-Nr. 12/2017/007 - Aufwandsentschädigung von Funk-
tionsträgern der Freiwilligen Feuerwehr 	
In der Verordnung über die Aufwands- und Verdienstausfal-
lentschädigung für die ehrenamtlich Tätigen der Freiwilligen 
Feuerwehren und der Pflichtfeuerwehren in Mecklenburg-Vor-
pommern (FwEntschVO M-V) vom 28. November 2013 sind die 
Höchstsätze der monatlichen Aufwandsentschädigung geregelt.
Die Gemeinde Passow beschließt in Ergänzung des Beschlusses 
03/2015 vom 15.02.2015, dem Gerätewart ab dem 01.01.2017 
eine monatliche Aufwandsentschädigung i. H. v. 15,00 EUR zu 
zahlen.

Ausschluss der Öffentlichkeit:
Beschluss-Nr. 12/2017/008 - Bestätigung der Eilentscheidung zu 
Personalangelegenheiten

Jahresabschluss 2015
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 28.02.2017 
den geprüften Jahresabschluss der Gemeinde Passow für das 
Haushaltsjahr 2015 festgestellt.
Der Jahresabschluss 2015 liegt mit seinen Anlagen in der Zeit 
vom 10.04. bis zum 25.04.2017 während der Öffnungszeiten 
im Amt Eldenburg Lübz, Am Markt 22, 19386 Lübz in der 
Geschäftsbuchhaltung im Zimmer 2-06 Neubau zur Einsicht-
nahme aus.

gez. F. Busch
Bürgermeister

Alle Jahre wieder 

Auch wenn der Frauen-
tag scheinbar an Bedeu-
tung verloren hat, ist es 
doch immer wieder be-
eindruckend, dass sich 
wie in den letzten Jahren 
auch zahlreiche Frauen 
an diesem Tag festlich 
angezogen auf den Weg 
ins Gemeindezentrum 
machten, um gemeinsam 
ein paar gesellige Stun-
den zu verbringen. Die 
in Frühlingsgrün deko-
rierte Festtafel lud zum 
Verweilen ein und das 
üppige Buffet haben sich 
die Frauen selber gespon-
sert. Hier gab es viele 
Leckereien und auch der 
verwöhnteste Gaumen 
kam auf seine Kosten. 
Ein abwechslungsreiches 
Programm mit kleinen 
in plattdeutscher Sprache 
vorgetragenen Anekdoten, einem schwierigen Quiz mit allerlei 
Fragen rund um den Frauentag und seine Bedeutung sowie das 
gemeinsame gesellige Singen zu Akkordeonklängen ließen die 
Zeit schnell vergehen. Erfreulich, dass auch jüngere Frauen nach 
getaner Arbeit und Familienaufgaben noch den Weg in die „Alte 
Schule“ fanden und bei netten Gesprächen und einem Glas Wein 
den Abend ausklingen ließen. Ob wir im nächsten Jahr die Au-
la in der Grundschule Passow einplanen müssen, wird die Reso-
nanz auf diesen Tag zeigen.

Ich rufe ihn und er kommt (nicht?) 
Haben Sie auch schon mal das Glück oder die Not gehabt, den neu 
im Landkreis etablierten Rufbus zu benötigen? 
Ganz abenteuerliche Geschichten können Sie da hören. Für inte-
ressierte Einwohner unserer Gemeinde werden wir am 12.04.2017 
um 17:00 Uhr im 
Gemeindezentrum 
„Alte Schule“ eine 
Informations- und 
Fragestunde durch-
führen, bei der ein 
Vertreter der Ver-
kehrsgesellschaft 
Ludwigslust-Par-
chim Ihren Fragen 
und Nöten Gehör 
schenkt. Kommen 
Sie und diskutieren 
Sie mit uns. Quelle: Internet/Stadt Trautheim
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Osterfeuer am 13.04.2017
Ein erster Höhepunkt im Jubiläumsjahr unserer Freiwilligen Feu-
erwehr Passow ist das traditionelle Osterfeuer, das traditionsgmäß 
am Gründonnerstag hinter dem Gerätehaus in Passow seine wohl-
tuende Wärme für Jung und Alt versprühen wird. Für das leib-
liche Wohl und die musikalische Umrahmung sorgen wie immer 
die Kameraden selbst. An diesem Abend werden auch gern Ihre 
persönlichen Spenden für das große Fest zum Feuerwehrgeburts-
tag entgegen genommen. Also, wir sehen uns ab 18:30 Uhr.

Kreativtag 

Nach der spontanen Stoffsammelaktion in Passow wollen wir 
nun an das Nähen der Wimpelketten zur Ausgestaltung unseres 
Dorfes anlässlich des Feuerwehrgeburtstages gehen. Gesucht sind 
flinke Hände, die mit Schere, Bandmaß und spitzem Stift den 
bunten Stoffbahnen zu Leibe rücken. Wer eine Nähmaschine 
besitzt, ist ebenfalls gern gesehen. Ob beim Zuschneiden, Bügeln 
oder Nähen; es werden viel fleißige Helfer gebraucht, denn es sol-
len schon ein paar Meter zusammen kommen. Wir treffen uns am 
20.04.2017 um 18:00 Uhr in der „Alten Schule“. Dies ist auch der 
reguläre Termin der Kreativgruppe, die sich seit Herbst letzten 
Jahres jeden dritten Donnerstag im Monat zusammenfindet. 

Texte und Fotos: B. Schrul

Seniorenveranstaltungen
Der Seniorenbeirat lädt alle Seniorinnen und Senioren der Ge-
meinde Passow zur Filmvorführung nach Parchim ein. Gezeigt 
wird: „Gemeinsam wohnt man besser“.
Termin: 19. April 2017, 10:00 Uhr. 
Treffpunkt „Alte Schule“ um 09:15 Uhr.
Mittagessen im Café „Würfel“.
 
Nächster Treff der Plattsnacker: 
3. Mai 2017, 15:00 Uhr, „Alte Schule“.

H. Dahnke
Kontakt: Tel.: 038731 25277

Fasching in Siggelkow

Orion in Siggelkow! … doch Orient? Ganz egal! Am 18. Febru-
ar 2017 war es wieder soweit und der Suckower Carnevals Club, 
der SCC, verzauberte den Saal in Siggelkow für eine Nacht. Diese 
eine Nacht, wo manche Masken tragen, manche Masken fallen, 
die eine Nacht der Kussfreiheit und eines zauberhaften und hei-
ßen Programms. 
Der SCC hat eine Show geboten, die Bühne gerockt … atemlos 
durch die Nacht! 
Wahnsinn! Egal ob die Tanzeinlagen, die Büttenrede, ein etwas 
anderes Märchen oder die Mini-Playback-Show … jeder kam 
auf seine Kosten. Was hier abgeliefert wird ist ziemlich beein-
druckend und irgendwie auch echt großes Kino. In diesem Jahr 

kam dazu, dass der Karnevals-Thron erstmalig einen Siggelko-
wer Prinzen zeigte. Friedrich Lübcke und seine Mandy frönten 
5 Auftritte lang der Kussfreiheit - für eine Lübcke Zuckerschnu-
te vielleicht ein Muss?! Prinz Friedrich und Prinzessin Mandy 
hatten im letzten Jahr einfach unglückliche Plätze und bekamen 
so wenig vom Programm mit, dass sie dieses Jahr gleich auf den 
Thron durften. Für die neue Saison suchen die beiden übrigens 
Thronfolger - wer also gute Plätze sucht und alle SCC-Stars eh 
mal küssen wollte: bitte melden! Die Party wurde erneut vom 
SV Siggelkow organisiert und die Jungs der ersten Männer-
mannschaft schmissen die Bar bis in die frühen Morgenstunden 
- großes Lob und dickes Dankeschön. Viele schöne Erinnerungen 
bleiben sicher noch etwas hängen und versüßen uns die Zeit bis 
zur nächsten Saison - wir hoffen, der SCC bleibt Siggelkow treu. 
In diesem Sinne: Suckow mokt Rabatz, Siggelkow mokt Rabatz 
und das letzte Wort des Prinzenpaares: Wie nennt man eine 
Blondine, die in die Steckdose fasst? 
Genau … Funkenmariechen! 

Text: K. Stenzel-Pflughaupt

Foto: A. Lübcke

Frauentagsparty in Siggelkow
Dieses Jahr etwas früher, schon am 3. März, fanden sich wie-
der viele Frauen aus Siggelkow und Umgebung in der Gaststät-
te „Zur Linde“ ein, um gemeinsam den Frauentag zu feiern. Es 
hatte sich schon in den Jahren herumgesprochen, dass bei den 
Siggelkower Frauen immer die Post abgeht. So konnten wir über 
100 Frauen begrüßen.
Auch unser DJ Ecki war wieder mit von der Partie, der mit sei-
ner Musik und den Showeinlagen für Partylaune sorgte. Unsere 
nette Bedienung Philipp und Fabian erfüllten den Frauen jeden 
Wunsch, in Punkto Getränke natürlich.
Der Abend wurde nicht langweilig, denn wieder hatten einige 
Frauengruppen kleine Einlagen vorbereitet. Wie schon traditio-
nell waren die FFW-Frauen, die Sport- und Landfrauen und der 
SCC Suckow unter den Akteuren und begeisterten das Publikum. 
Zum ersten Mal mit dabei waren die Frauen der Radsportgruppe, 
die nächstes Jahr auf jeden Fall wieder mit dabei sein werden.
Unsere Parchimer Freunde hatten dieses Jahr nichts vorberei-
tet, aber Resi ließ das nicht auf sich sitzen und machte zu später 
Stunde noch eine eigene Showeinlage.
Bei toller Stimmung wurde dann bis in die frühen Morgenstun-
den gefeiert, getanzt und gelacht. So mancher Ehemann hatte 
wohl am nächsten Tag Küchendienst.
Fest steht für alle, nächstes Jahr wird es wieder heißen: „Auf 
nach Siggelkow zur Frauentagsparty.“
Dank gilt dem Landfrauenverein Siggelkow e. V. für die Organi-
sation und Frau Gruschwitz von der Gaststätte.

Text/Foto: AL
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Gemeindevertretersitzung vom 28.02.2017:

Beschluss-Nr. 14/2017/007 - Jahresabschluss der Gemeinde 
Suckow für das Haushaltsjahr 2015	
Die Gemeindevertretung stellt den Jahresabschluss 2015 der Ge-
meinde Suckow mit dem Jahresüberschussbetrag von 73.357,81 
EUR für die Ergebnisrechnung und einem Jahresüberschuss-
betrag von 61.587,95 EUR für die Finanzrechnung fest. Damit 
schließt das Haushaltsjahr 2015 mit einer Bilanzsumme von 
2.371.627,40 EUR ab.
Gemäß § 60 Abs. 5 KV M-V hat die Gemeindevertretung Suckow 
auf der Basis des durch den Rechnungsprüfungsausschuss erstell-
ten Berichtes über die Prüfung der Jahresrechnung 2015 der Ge-
meinde Suckow mit dem darin enthaltenen Bestätigungsvermerk 
vom 01.02.2017 die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 
zu beschließen.

Beschluss-Nr. 14/2017/008 - Entlastung des Bürgermeisters zum 
Jahresabschluss 2015 der Gemeinde Suckow	
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Bürgermeister zur 
Aufstellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Suckow zum 
31.12.2015 die uneingeschränkte Entlastung gemäß § 60 Abs. 5 
KV M-V zu erteilen.

Benutzungs- und Entgeltordnung 
Vereinshaus Suckow

Teil I

§ 1
Geltungsbereich
Teil I dieser Entgeltordnung regelt die Benutzung der gemeind-
lichen Räume des Vereinshauses in Suckow, Dorfstraße 30 a in 
19376 Suckow.
Zu den Objekten gehören das Vereinszimmer, der Saal (nach Fer-
tigstellung) sowie sämtliche weitere Nebenräume, Toiletten und 
der Eingangsbereich einschließlich der damit verbundenen tech-
nischen und beweglichen Anlagen.
Zu Teil II wird die Höhe der zu zahlenden Gebühren der nach 
Teil I in Anspruch genommenen Nutzung geregelt. 

§ 2
Widmungszweck
(1) Die Vereinsräume dienen der Pflege des Vereinslebens der 
Ortsteile für öffentliche, interne, kulturelle und Bildungsveran-
staltungen.
(2) Zur Nutzung können zwischen Vereinigungen, Vereinen, Or-
ganisationen und der Gemeinde Suckow langfristige Verträge ge-
schlossen werden. 

§ 3
Benutzungsgenehmigung
(1) Die Nutzung der Vereinsräume ist mindestens 14 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn beim Bürgermeister oder einem von ihm 
Beauftragten zu beantragen. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. 
(2) Zwischen der Gemeinde Suckow und dem jeweiligen Benut-
zer wird eine Nutzungsvereinbarung abgeschlossen. Eine Über-
lassung an Dritte ist nicht zulässig. 
(3) Die Nutzungsvereinbarung kann widerrufen werden, wenn 
a)	 öffentliche Interessen oder wichtige andere Gründe dies er-

fordern,
b)	 durch die Benutzung oder durch Witterungseinflüsse eine Be-

schädigung oder eine Unfallgefahr für die Benutzer zu erwar-
ten ist,

c)	 vorsätzlich oder fahrlässig gegen diese Ordnung verstoßen 
wird,

d)	 der Nutzer die gemeindlichen Räume ohne schriftliche Zu-
stimmung anderen überlässt.

§ 4
Benutzungszeiten
(1) Grundsätzlich stehen die Vereinsräume von 08:00 bis 22:00 
Uhr zur Verfügung (abweichende Regelungen im Einzelfall be-
dürfen einer Vereinbarung). Das Sonn- und Feiertagsgesetz M-V, 
die Gewerbeordnung sowie weitere für den jeweiligen Nutzungs-
zweck einschlägigen Regelungen sind zu beachten.

§ 5
Benutzungsumfang
(1) Die Überlassung der Gemeinderäume umfasst die nach Teil I 
§ 1 ausgewiesenen Räume und Anlagen. 
(2) Ausnahmen von dieser Festlegung kann die Gemeinde Suck-
ow nach pflichtgemäßem Ermessen zulassen.

§ 6
Verpflichtung des Benutzers
(1) Die Vereinsräume dürfen nur in Anwesenheit des Veranstal-
ters benutzt werden. Der Benutzer hat für den ordnungsgemäßen 
Ablauf der Veranstaltung zu sorgen. Sollte er während der Ver-
anstaltung nicht anwesend sein, hat er einen verantwortlichen 
Leiter einzusetzen, der auch der Gemeinde Suckow zu benennen 
ist. 
(2) Der Benutzer bzw. der von diesem eingesetzte verantwort-
liche Leiter ist für die ordnungsgemäße Benutzung der jewei-
ligen Gemeinderäume sowie ferner dafür verantwortlich, dass 
die Bestimmungen dieser Satzung sowie etwaige ergänzende Re-
gelungen der Nutzungsvereinbarung nicht verletzt werden. Die 
Einrichtung ist pfleglich zu behandeln.
(3) Der Benutzer hat sich vor Beginn der Veranstaltung von dem 
ordnungsgemäßen Zustand des Objektes und des darin befind-
lichen Inventars zu überzeugen. Festgestellte Schäden sind der 
Verwaltung unverzüglich zu melden. Es gilt als ordnungsgemäß 
überlassen, wenn Beanstandungen nicht unverzüglich nach de-
ren Feststellung vor Veranstaltungsbeginn angezeigt werden. 
(4) Nach Beendigung der Veranstaltung hat der Benutzer die 
genutzten Räume als letzter zu verlassen und sich zuvor davon 
zu überzeugen, dass diese besenrein und ordnungsgemäß aufge-
räumt und alle Fenster geschlossen sind. Die Heizungsanlage ist 
auszustellen. Das Objekt ist abzuschließen. 
(5) Die Schlüssel sind spätestens am darauf folgenden Tag beim 
Bürgermeister bzw. einem von ihm Beauftragten abzugeben. 
(6) Es ist untersagt, den Fluchtweg (Eingangsbereich) zu verstel-
len oder anderweitig als zum vorgegebenen Zweck zu nutzen. 
(7) Vor Veranstaltungsbeginn hat sich der Benutzer vom ord-
nungsgemäßen Zustand des Fluchtweges zu überzeugen. 

§ 7
Hausrecht
(1) Das Hausrecht im Vereinshaus übt der Bürgermeister oder ei-
ne von ihm beauftragte Person aus.
(2) Dem Bürgermeister und den von ihm beauftragten Personen 
ist der Zutritt zu den Veranstaltungen zur Feststellung der ord-
nungsgemäßen Benutzung jederzeit zu gestatten. Diese sind be-
rechtigt, die Benutzung bzw. Weiterbenutzung der Räume zu un-
tersagen, wenn
a)	 gegen die nach dieser Ordnung zu beachtenden Bestim-

mungen von dem Benutzer verstoßen wird und/oder
b)	 betriebliche Gründe der Benutzung entgegenstehen (z. B. In-

standsetzungsarbeiten).

§ 8
Haftung
(1) Der Benutzer haftet gegenüber der Gemeinde Suckow für 
alle im Zusammenhang mit der von ihm durchgeführten Veran-
staltung entstandenen Schäden. Der Schadenersatz ist in Geld zu 
leisten. 
(2) Darüber hinaus verzichtet der Benutzer in Schadensfällen 
gegenüber der Gemeinde Suckow und den von ihr beauftragten 
Personen auf etwaige eigene Ersatz- oder Rücktrittsansprüche 
und stellt ferner die Gemeinde Suckow und die von ihr beauf-
tragten Personen von etwaigen Ansprüchen Dritter frei, die im 
Zusammenhang mit den überlassenen Räumen stehen. Es sei 
denn, dass der jeweilige Schadensfall allein auf ein vorsätzliches 
oder grob fahrlässiges Verhalten der Gemeinde Suckow bzw. der 
beauftragten Personen zurückzuführen ist.
(3) Für Garderobe, Geld- und Wertsachen haften die Benutzer 
selbst. 
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(4) Die Gemeinde Suckow kann vor Erteilung der Nutzungsver-
einbarung eine ausreichende Haftpflichtversicherung fordern, 
damit etwaige im Zusammenhang mit der Nutzung entstandenen 
Schäden abgedeckt sind. Ferner kann auch die Hinterlegung ei-
ner angemessenen Sicherheit verlangt werden. Diese ist regelmä-
ßig in Geld zu leisten.

Teil II

§ 9
Benutzungsentgelt
Für die Benutzung der Vereinsräume wird ein Entgelt erhoben. 
(1) Das Benutzungsentgelt entsteht mit der Erteilung der Nut-
zungsvereinbarung.
(2) Als Maßstab für das Benutzungsentgelt wird für den regelmä-
ßigen Gebrauch 1 Stunde festgesetzt. Wird einem Rechtsträger 
die Benutzung der Räumlichkeiten nicht nach genauer Stunden-
zahl genehmigt, sind bei der Berechnung 1/4 und 1/2 Stunden 
anteilig anzusetzen.
(3) Für Veranstaltungen wird als Maßstab für die Benutzungsge-
bühr 1 Tag festgesetzt. Dauern diese nicht länger als 3 Stunden, 
gilt § 9 Abs. 2 dieser Satzung entsprechend. 

§ 10
Entgeltschuldner
(1) Das Benutzungsentgelt wird von demjenigen geschuldet, der 
den für die Erteilung der Nutzungsvereinbarung erforderlichen 
Antrag im eigenen bzw. fremden Namen unterschreibt sowie von 
demjenigen, in dessen Auftrag der Antrag gestellt wird.
(2) Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 11
Zahlungsfälligkeit
(1) Die Benutzungsgebühr wird 14 Tage nach Rechnungslegung 
fällig.
(2) Sie ist vom Schuldner auf das Konto der Gemeinde Suckow 
zu entrichten.
(3) Beim Ausbleiben der Zahlung der Benutzungsgebühr vor Be-
ginn der Benutzung der Vereinsräume kann die Nutzungsverein-
barung durch die Gemeinde widerrufen werden.

§ 12
Entgeltsätze
(1) Das Nutzungsentgelt für die Benutzung der Räumlichkeiten 
im Vereinshaus wird wie folgt festgesetzt: 

Vereine/Verbände	 regelmäßiger Gebrauch	 Veranstaltung
usw.	 (1 Stunde)	 1 Tag)
_______________________________________________________
Saal	 10,00 EUR 	 40,00 EUR
Vereinszimmer	 10,00 EUR	 30,00 EUR
(einschließlich 
Toilettenbenutzung,
Eingangsbereich)

(2) Entgelte für private Nutzung der Räumlichkeiten: 

private Nutzung	 regelmäßiger Gebrauch	 Veranstaltung
	 (1 Stunde)	 (1 Tag)
________________________________________________________
Saal	 15,00 EUR	 60,00 EUR
Vereinszimmer	 15,00 EUR	 40,00 EUR
(einschl. 
Toilettenbenutzung,
Eingangsbereich)

§ 13
Inkrafttreten
Diese Entgeltordnung tritt am 01.01.2017 in Kraft.

Suckow, den 31.01.2017

Jahresabschluss 2015
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 28.02.2017 
den geprüften Jahresabschluss der Gemeinde Suckow für das 
Haushaltsjahr 2015 festgestellt.
Der Jahresabschluss 2015 liegt mit seinen Anlagen in der 
Zeit vom 10.04. bis zum 25.04.2017 während der Öffnungs-
zeiten im Amt Eldenburg Lübz, Am Markt 22, 19386 Lübz 
in der Geschäftsbuchhaltung im Zimmer 2-06 Neubau zur 
Einsichtnahme aus.

gez. J. Kühl
Bürgermeister

Sitzungstermin
Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung fin-
det voraussichtlich am Donnerstag, dem 20. April 2017 statt. 
Die Tagesordnung wird an den Bekanntmachungstafeln ver-
öffentlicht.

Gemeindevertretersitzung vom 09.03.2017:
Beschluss-Nr. 17/2016/025 - Bestätigung der Eilentscheidung zur 
Festsetzung der Gemeindeanteile der Kosten für die Kindertages-
stätte „Weltentdecker“ Werder ab dem 01.01.2017	
Die Gemeindevertretung bestätigt die Eilentscheidung des Bür-
germeisters, die Gemeindeanteile der Kosten für die Kindertages-
stätte „Weltentdecker“ Werder ab dem 01.01.2017 auf 50 % des 
nach Abzug der Landes- und Kreismittel verbleibenden Kosten-
anteils an den Platzkosten als Grundsatzentscheidung für die Zu-
kunft festzulegen.
Eine erneute Entscheidung wird erst bei tatsächlicher Änderung 
der Platzkosten nach Leistungs-, Qualitäts- und Entgeltverhand-
lungen erforderlich.

Beschluss-Nr. 17/2017/001 - Annahme von Spenden	
Die Gemeindevertretung beschließt, Spenden, Sponsorengelder 
bzw. Schenkungen für die Gemeinde anzunehmen.
Die Namen der Spender, die Spendensummen und der -zweck 
können beim Amt Eldenburg Lübz, Zi. 2-07 eingesehen werden. 

Beschluss-Nr. 17/2017/002 - Haushaltssatzung und Haushalts-
plan der Gemeinde Werder für das Haushaltsjahr 2017	
Die Gemeindevertretung beschließt die im Entwurf vorliegende 
Haushaltssatzung in Verbindung mit dem Haushaltsplan der Ge-
meinde Werder für das Haushaltsjahr 2017.

Beschluss-Nr. 17/2017/003 - 5. Fortschreibung des Haushaltssi-
cherungskonzeptes für das Haushaltsjahr 2017	
Die Gemeindevertretung beschließt die 5. Fortschreibung des 
Haushaltssicherungskonzeptes der Gemeinde Werder für das 
Haushaltsjahr 2017.

Beschluss-Nr. 17/2017/004 - Aufnahme von Fusionsverhand-
lungen	
Die Gemeindevertretung beschließt gem. § 12 Abs. 1 KV M-V die 
Aufnahme von Verhandlungen zur Fusion mit den Gemeinden 
Granzin und Passow. Die Verhandlungen werden zunächst er-
gebnisoffen geführt.
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Zur Vorbereitung und Verhandlungsführung wird eine aus je-
weils drei Vertretern der Gemeinden und einem Vertreter der 
Verwaltung zu besetzende Verhandlungsgruppe gebildet.
Die Gemeinde Werder wird darin durch  
1. 	 Berno Schmalfeldt
2. 	 Günther Alexy
3. 	 Ulrich Wandschneider
vertreten.
Die Vertretung durch die Verwaltung erfolgt durch Herrn Gerd 
Holger Golisz.

Beschluss-Nr. 17/2017/005 - Bestätigung der Wahl des Gemein-
dewehrführers und seines Stellvertreters	
Auf der Grundlage des Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes 
M-V, § 12 Abs. 1, erteilt die Gemeindevertretung die Zustim-
mung zu der am 04.03.2017 in der Mitgliederversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Werder erfolgten Wahl des Gemeinde-
wehrführers und des stellv. Gemeindewehrführers.
Zum Gemeindewehrführer wurde Herr Erich Stecker und zum 
stellv. Gemeindewehrführer Herr Michael Gundske gewählt. 
Die Gewählten werden gemäß § 12 Abs. 1 BrSchG M-V zu Eh-
renbeamten ernannt.

Kindertag

Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde Werder, 
den 1. Juni 2017 möchten wir mit Ihnen gemeinsam im Dorf 
feiern. Es wäre toll, wenn Sie die Kinder am Kindertag (1. Juni) 
bei sich auf dem Hof, in der Scheune oder im Garten begrüßen 
könnten. Der Rufbus würde uns auch zu Ihnen nach Neu Ben-
then, Tannenhof oder Benthen fahren. 
Keine Angst, wir kommen nicht mit 30 Kindern, sondern wollen 
in einer Gruppe von bis zu 6 Kindern mit Ihnen die Zeit genie-
ßen. 
Was passiert bestimmen Sie (ca. 30 min). Vielleicht wollten Sie 
uns schon immer mit einer Zaubershow überraschen, haben sel-
tene Tiere auf Ihrem Hof, ein schönes Buch, einen Esel zum Rei-
ten oder mixen uns eine Kinderbowle und wir lassen die Beine 
auf Ihrer Hollywoodschaukel baumeln. 
Einen Traktor putzen und mitfahren, im Heu toben, auf dem 
Dachboden stöbern - alles, was die Kinder aus dem Alltag reißt, 
wäre toll. Ziel ist es, ein bisschen näher zusammenzurücken. 
Vielleicht entstehen Patenschaften und nächstes Mal helfen wir 
Ihnen. 
Das Ganze muss bestens organisiert werden. Melden Sie sich bit-
te bis Ende April in der Kita „Weltentdecker“ in Werder, Tel. 
22805 von 12:30 Uhr bis 13:30 Uhr bei Frau Zint.
Wir freuen uns auf Ihre Ideen!

Kita-Team 

Foto: Kindertagesstätte „Weltentdecker“ Werder

Eröffnung des Sternziegenhofes Augzin

Der Sternziegenhof Augzin eröffnet am 29. April 2017 mit einem 
Hoffest von 11:00 bis 17:00 Uhr seine Hofkäserei. Neben Tier-
begegnungen für Groß und Klein stehen besonders die leckeren 
Ziegenkäseprodukte und weitere süße und herzhafte Köstlich-
keiten für Sie bereit. Auch der Vorstand des Ichthys e. V. Frau 
Ullmann und Frau Hövener freuen sich sehr, dass in Augzin mit 
großer Unterstützung des Vereins ein weiterer eigenständiger Be-
trieb eröffnet werden kann. Der Sternziegenhof Augzin ist mit 
seinem Begründer Christophe Starnick auch fest in die Lebensge-
meinschaft Aurea Arcadia des Ichthys e. V. eingebunden.

Die Tierhaltung, Pflege und Bewirtschaftung folgt nach einem 
ganzheitlichen Ansatz, bei welchem der wesensgerechte Umgang 
mit den Tieren im Vordergrund steht. Der Sternziegenhof Aug-
zin befindet sich zudem im Bio-Zertifizierungsprozess. Besonde-
re Aufmerksamkeit haben die Ziegen auch in der Öffentlichkeit 
bereits vielfach im Rahmen der projektbezogenen Kinder- und 
Jugendarbeit bekommen. Hier konnte der gelernte Erzieher 
Christophe Starnick in Zusammenarbeit mit dem Ichthys e. V. 
zahlreiche erfolgreiche Hoftage mitgestallten, bei welchen die 
Kinder und Jugendlichen u. a. die besondere Tierhaltung entde-
cken und erleben konnten und lernten - wo kommen unsere Kä-
seprodukte her und welche Wege der Herstellung gibt es. Neben 
Kindergärten, Tagesgruppen, Praktikanten, Ferienkindern und 
Schulklassen ist auch die vorbildhafte tägliche Kinder- und Vor-
schulkinderbetreuung im Gemeinschaftszentrum Augzin in die 
erlebnispädagogische Arbeit des Sternziegenhofes eingebunden. 

Veranstaltungsort: 	 Sternziegenhof Augzin 
	 Am Berg 11 in 19399 Techentin OT Augzin

Tanz in den Mai & Frühlingsmarkt  
am Forsthof Mestlin

Der Forsthof in Mestlin 
erstrahlt nach drei Jahren 
Bauzeit in neuem Glanz. 
Der Ichthys e. V. hat hier 
ein Heil- und Seminarzen-
trum mit einem Heilbad, 
Heilbehandlungsräumen, 
Gäste- und Ferienwoh-
nungen sowie Vermie-
tungsmöglichkeiten von Seminar- und Schulungsräumen mit Café 
geschaffen. Das Café ist jeden Sonntag und feiertags von 11:00 bis 
17:00 Uhr geöffnet und bietet den Gästen Mittags- und Cafégedeck. 
Am 30. April und 1. Mai findet hier bereits der 3. Frühlingsmarkt 
statt. Dieser wunderschöne Frühlingsmarkt unter den großen Lin-
denbäumen am Forsthof Mestlin zugunsten des gemeinnützigen 
Ichthys e. V. verführt die Besucher wohl wieder einmal in eine 
zauberhafte Frühlingsstimmung. Herzlich willkommen.

Mehr Informationen und Kontakt zum Heil- und Seminarhaus: 
Am Forsthof 4 in 19374 Mestlin oder auf der Internetseite des 
Ichthys e. V. unter www.aurea-arcadia.de

Texte/Fotos: 	J. Gössling 
	 Ichthys e. V.
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